
Fritz Gnifike

Er verteidigte 
die Sowjetmacht

Der 30. Dezember 1972 wird der zweite bedeut­
same Geburtstag sein, den Parteiveteran Fritz 
Gniffke aus Wernigerode in diesem Jahr begeht. 
Am 25. Februar feierte der ehemalige Landarbeiter 
und spätere Mitbegründer der LPG „Mitschurin", 
Wernigerode, seinen 80. Geburtstag. Der 50. Jah­
restag der Gründung der UdSSR ist zwar ein an­
derer, ein offizieller Geburtstag, aber für Fritz 
Gniffke verbinden sich mit diesem Tag viele per­
sönliche Erinnerungen aus den ersten Jahren der 
Verteidigung und Festigung der Sowjetmacht.

Er erlebte die siegreiche Oktoberrevolution in 
einem Kriegsgefangenenlager in Taschkent, und 
man sagte ihm, er wäre jetzt frei und könne nach 
Hause zurückkehren. Er verstand damals noch nicht 
viel Russisch, aber daß er als Arbeiter nur wirk­
lich frei sein kann, wenn die Ausbeuter verjagt 
sind, hatte er schon von den Bolschewiki gelernt. 
Also blieb er wie viele andere deutsche Arbeiter 
bei den russischen Klassengenossen, kämpfte als 
Rotarmist im 1. Turkestanischen Regiment, wurde 
als Mitglied der KPR (B) aufgenommen und zum 
Stellvertreter des Politkommissars gewählt.
Im Feuer des Kampfes gegen die Weißgardisten 
und Interventen gestählt und von der Partei Le­
nins darauf vorbereitet, den Kampf gegen die 
Feinde der Arbeiterklasse konsequent weiterzu- 
führen, kehrte Genosse Gniffke nach Deutschland 
zurück und wurde 1921 Mitglied der KPD.
Das ist alles vor mehr als fünfzig Jahren gesche­
hen, aber wenn der 1967 mit dem Leninorden 
ausgezeichnete Parteiveteran darüber spricht, wird 
vor den Thälmann-Pionieren, vor den jungen Men­
schen im Blauhemd, in der Uniform unserer 
Volksarmee oder der siegreichen Sowjetarmee der 
schwere Anfang deutlich. (NW)

D i e  U n i o n s r e p u b l i k e n  i n  F a k t e n  u n d  Z a h l e n

^ er am 30. Dezember 1922 
gebildeten UdSSR gehören 

15 Unionsrepubliken an; die ih­
rerseits 20 autonome Republi­
ken, 8 autonome Gebiete und 
10 nationale Kreise zählen. In 
ihr leben und wirken mehr als 
100 Nationalitäten und Völker­
schaften, darunter so große wie 
die Russen mit 130 Millionen, 
die Ukrainer mit 41 Millionen, 
die Usbeken mit 9 Millionen und 
so kleine wie etwa die Shoren 
im Kusnezker Alatau, die nur 
wenige tausend Menschen zäh­
len. Die sozialistische Revolution

Union der
Sozialistischen
Sowjetrepubliken

bahnte allen diesen Völkern den 
Weg zu neuen, sozialistischen 
Ufern, brachte vielen die soziale 
und nationale Wiedergeburt, 
ließ sie Jahrhunderte übersprin­
gen und gliederte sie ein in die 
sozialistische Gemeinschaft freier 
Völker der UdSSR. Die UdSSR 
nimmt ein Territorium von
22,4 Millionen km2 ein, ihre Be­
völkerung (alle Angaben sind 
vom 1. Januar 1972) beträgt 
246,3 Millionen. 1971 zählte die 
Partei 14,6 Millionen Kommuni­
sten. Die Hauptstadt der UdSSR 
ist Moskau,
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